
Beim Abschied von

Edmond von Steiger
durften wir viele berührende Zeichen der Anteilnahme erfahren. Sie haben uns bewegt und getröstet. Unser 
Dank dafür geht an alle, die das Leid mit uns teilten, sei es mit ihrer Teilnahme an der Trauerfeier oder mit 
 ermutigenden Worten, Karten und der durch Händedruck verbundenen Nachbarschaft.
In der Predigt von Frau Pfarrerin Barbara Milani haben wir nochmals eindrücklich Edmonds Wesen gespürt.
Ebenfalls herzlichen Dank an die Organistin Frau Sarah Brunner für ihr den Mendelssohngesang umrahmendes 
tief empfundenes Orgelspiel.
Auch in unsere Dankesbekundungen einschliessen möchten wir ferner:
–  die Hausärzte Dr. François von Wattenwyl und Dr. Nicola von Wattenwyl für die jahrelange überaus 

 kompetente Betreuung unseres Ehemannes und Vaters;
–  Frau Christine Aeschlimann, Spitex, und unsere Freundin Frau Mary von Lerber für die gütige Fürsorge und 

Mithilfe zu Hause;
–  die Sanitätspolizei der Stadt Bern für ihr rasches Erscheinen und ihre sorgfältige, umfassende erste Hilfe  

vor Ort;
– die Abteilung N des Inselspitals für die anspruchsvolle und mitfühlende Pflege des Verstorbenen;
– den Bestattungsdienst Thomas Müller für die einfühlsame Begleitung der Hinterbliebenen;
– das Personal des Zentrums Wittigkofen für die selbstlose sofortige Notfallhilfe.
Und eine ganz grosse Dankbarkeit empfinden wir besonders gegenüber unseren jungen Familienangehörigen 
und Patenkindern für ihre treue Zuneigung.

Bern, 3. August 2017 Die Trauerfamilie: 
 Helene von Steiger-Häberli und Söhne


